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Grufj aus den Ferien

Gäll Otti luegsch dah 's Ässe tütli uf Pfoti chunnt,
da fuxet sich dänn 's Honeggers eländ!"

BEB SUPEH^GATTE
(Ziemlich genau nach Wirklichkeit)

Er hieh Adalbert. Möglich, dah ein
mit einem solchen Namen Begabter für
eine Ausnahmestellung schon prädestiniert

ist. Ob er auch schön war, dieser

Adalbert? Mein Gott, über
Geschmack läht sich nicht streiten. Zum
Beispiel mir hat er gar nicht gefallen.
Da ich jedoch zum ersten anspruchsvoll
und zweitens schon versehen bin und
drittens Adalbert mit seinem Minchen
auf der Reise war, ist mein Geschmack
in diesem Fall ganz belanglos.

Ich habe ganz vergessen: die kleine
Szene spielte sich in einem Schnellzug
ab. Wo, tut nichts zur Sache. Andrang
und überfüllte Wagen, Koffern im
Wandelgang, Menschen an allen Fenstern
und auch auf den Hühneraugen, wenig
galante Träger, aufgeregte Leute
Summa summarum: Reise-Idyll unserer
Zeit.

Ich installierte mich schon, Ellbogen
angepreht, auf meinem Sitz, den ich
ergattert hatte. Im Nebencoupé weinten
kleine Kinder, im nächsten Wagen sangen

fröhliche Soldaten Heimatlieder,
von drauhen tönte schon der Ruf:
^Einsteigen, bitte !» Türen wurden
zugeschlagen, durchs offene Fenster zog der
Duft des Speisewagens (doch ich lieh
mich nicht gelüsten, meine Couponkarte
zeigte nur noch ihr Gerippe), als
prustend, ächzend, schnaufend, stöhnend,
Mina und ihr Adalbert ins Coupé stürzten

und sich auf die vorher schon be¬

legten Plätze fallen liefen. An Ruhe
oder Lesen war nicht mehr zu denken.

Voller Entsagung legte ich die
Zeitschrift aus der Hand, die mir die Fahrt
hätte kürzen sollen, und blickte noch
wehmütig auf das Inserat mit einer
Reisekutsche, die eine Zeit heraufbeschwor,

da man noch zum Vergnügen
reisen konnte.

Dann aber habe ich es nicht bereut;
denn Adalbert bestritt die Unterhaltung
so glänzend, dah jede Illustrierte ihren
Glanz verlieren muhte. Natürlich unterhielt

sich Adalbert nicht mit mir
persönlich; Minchen hätte das nicht
geduldet. Es sah, mit einem sühen, blauen
Hütchen auf riesengrohem, runden und
kokett frisierten Kopf, auf seinem Platz
und zupfte unaufhörlich irgendwo an
irgend einem Fältchen oder Löckchen,
am blau geblümten Kleidchen, das sich
über ausgesprochen volle, starke Formen

spannte.
«Ach, Adalbert, die Koffern stehen

schief!» sprach sie, und Adalbert sprang
vom Sitz, als wäre er auf einer Feder
aufmontiert. «Mein lieber Adalbert»,
flötete Minchen etwas später: «Der
Mantel hängt am falschen Orf.» (Der

Weqgis^Post
Bestbekannt. Pension Fr. 12.50. Orchester. Restaurant. Bar

Mantel wurde umgehängt.) «Es friert
mich plötzlich, Liebster», hieh es
Sekunden später. Und Adalbert schloh
rasch das Fenster und die Türe zu, ohne
sich, wohlverstanden, um die andern
Reisenden zu kümmern. «Ach, Adalbert»

der Gute zählte seine runden
fünfzig Lenze «ich habe Durst», und
schon wurden Orangen ausgepackt,
geschält, zerteilt und stückchenweise
hingereicht, wobei die Hand des Gatten
wartete, bis Minchen seine Kerne
auszuspucken beliebte. «Nun möchte ich
etwas Schokolade», flüsterte Mina
(innerlich gab ich ihr längst schon einen
andern Namen; er war nicht gerade
freundlich, deshalb verrate ich ihn nicht)
und Adalbert holte das sühe Geheimnis
hervor, dabei erzählte er stolz, wo er es
aufgestöbert hatte.

«Mein Schuhbändel löst sich» dieses
war der nächste Streich! Frau Minchen
legte ihren Fuh auf ihres Gatten Knie

angesichts ihrer Fülle wohlverstanden

mit einiger Mühe und Adalbert
band das Mäschlein musterhaft. Dann
rückte er an seiner Holden Seite,
tätschelte das weihe, dicke Händchen mit
den feuerroten Fingernägeln und drückte
schliehlich auf die nicht mehr frühlings-
hafte Wange einen Kuh brrr! «Mein
Adalbert, nun hast Du Ferien I» rief sie
glücklich und ihr Mäulchen formte sich

zu einem Spitz.
Dann sprachen sie, den Ernst des

Lebens wieder findend, von Politik und
von Geschäft. «Der Umsatz steigt»,
erklärte Minchen freudig und fügte ohne
Atempause bei: «Siehst Du die schönen
Felder dort, ach wie die Bauern doch
viel schaffen müssen!» Und sie fuhr forf:
«Man muf3 dem Prokuristen auf die
Finger sehen» und «sieh!» der Zug
passierte eine Zwischenstation «dort
gab es frisches Obst; ach, Du, ich habe
wieder Durst!» Und das Theater mit den
Kernen fing von neuem an. Ich aber
zündete mir eine Zigarette an und trat
in den Wandelgang hinaus.

Nach kurzer Zeit erschien auch Adalbert.

Er sah sich sehr diskret nach allen
Seiten um. Weit hinten, aus dem letzten
Coupé, grühte eine hübsche, junge
Frau. Und Adalbert, mit einem Blick auf
Mina, die zu schlummern schien, drückte
sich rasch der Wand entlang und setzte
sich zum blonden Abenteuer, das er gut
zu kennen schien. Wie habe ich ihn
begriffen!

«Recht gute Ferien!» sagte ich zum
Schluh mit Nachdruck, als Adalbert,
inzwischen längst von seinem Zwischenhalt

zurückgekehrt, mit Minchen das
Coupé am Ende beider Fahrt verlieh.

Super-Gatten wirken meistens recht
fatal. Frau Minchen aber, wünsche ich,
falls sie mich lesen sollte, eine
vierwöchentliche Kur in einem währschaften

Bauernhaus, wo sie in aller
Herrgottsfrühe aufstehen mühte und beim
Einnachten todmüd auf eine möglichst
harte Matratze sänke. Dann verbliebe
noch einige Hoffnung, daf) ein passabler
Mensch aus ihr würde. Paula Maag

,,(?äll Otti iusgzcii cisl; '5 Kzzs Mii ut ploti ciiunnt,
cis tuxst zicii cisnn '5 pionsggsrz sisnci!"

(Tismiicli gsnsu liscii Wirklichkeit)

l-r liisl) /--.cisllzsrt. /Viögiicli, cisi; sin
mii sinsm zoiclisn ktsmsn ksgslztsr lür
sins ^uznslimszlsiiung zclion rzrscis-
ztinisri izt. Olz sr sucii zcliön wsr, ciie-
zsr /--.clsilzsrt /Visin Oott, üosr Os-
zclimscic islzl zicii niciit ztrsitsn. ?um
ösizpisl mir nsi sr gsr niciit gslsilsn.
Ds icii jsciocli Tum srztsn snzrzruciizvoi!
unci Twsilsnz zciion vsrzsiisn oin unci
cirittsnz ^cisilzsrl mit zsinsm /viincnsn
sui cisr I?s!zs wsr, izt msin Oszcnmscic
in ciiezsm i^sli gsnT izsisngloz.

Icii iisizs gsnT vsrgszzsn: ciis lclsins
5Tsns zpislis zicii in sinsm ZclinsÜTug
siz. Wo, tut nicntz Tur 5sclis. /^ncirsn-z
unci ützsrtüiits Wsgsn, Kottsrn im Wsn-
cisigsng, /Visnzcnsn sn siisn psnzisrn
unci sucii sui cisn i-iüiinsrsugsn, wsnig
gslsnis Irsgsr, sutgeregts l.suts
8umma zummsrum: ksizs-lcivi! unssrsr
Isil.

Ict, inztsllisris micli zclion, piiizogsn
sngsszrslzt, sui msinsm 5iiT, cisn icii sr-
gsiisrt iistts. Im l^elzsncouos wsintsn
lclsins Kincisr, im nsclizten Wsgsn zsn-
gsn lröliliclis 5c>Icisisn l-Isimstliscisr,
von cirsuhsn iönls zclic>n clsr l?ul: <liin-
ztsigsn, iziiis !» lüren wurcisn ?ugs-
zciilsgsn, ciurcliz ollsns l^snztsr Tocz cler
Dult cisz 5osizswsgsnz (clocii icii lisl;
micli niclit gslüzien, meine Loufzonicsrts
Teigts nur nocli ilir Osriczrzs), slz pru-
ztsnci, äciiTsnci, zclinsulsncl, ztölinenci,
/v^ins unci iiir ^ciailzsrl inz Louoe ztürT-
tsn unci zicli sui ciis variier zclion os-

legten plstTS lsiisn lislzsn. ^n Kulis
ocisr >.szsn wsr niclit mslir Tu clsnicsn.

Vollsr lintzsgung legte icli clis ?sit-
zclirilt suz clsr >-IsncI, ciis mir ciis pslirt
iistts lcürTSn zolisn, unci izlicicts nocli
wslimütig sul cisz Inzsrst mit sinsr
rcsizsicutzclis, ciis eins ?sii lisrsullzs-
zciiwor, cis msn nocli Tum Vergnügen
reizen lconnis.

Osnn slzsr lislzs icli sz niclii lzsrsut-
cisnn ^ciallzsrt tzszlritt ciis l^ntsrnsitung
zo gisnTsnci, cisl) jscis lliuztrisrts ilirsn
OisnT verlieren mulzts. ^Isiürlicli untsr-
liisli zicli ^cisltzsri niclil mit mir szsr-
zönlicii,- /Viincnsn lisiis cisz niclit gs-
ciulcist. pz zal), mit sinsm zülzsn, lzlsusn
plütclien sul riszsngrolzsm, runcien unci
lcoicsti lrizisrlsn Korzt, sut zsinsm piatT
unci Tuptis unsulliörlicli irgsnclwo sn
irgenci einem psiiciisn ocisr l.öcicclisn,
sm lzisu gslzlumtsn Klsicictisn, cisz zicii
üosr auzgszproclisn volis, zlsrics por-
msn zrzsnnis.

«/^cli, /<cls>oert, ciis Kollern ztslisn
zcliisl!» zprscli zis, unci ^cislizsrt zprsng
vom 3i,T, siz wsrs sr sul sinsr pscisr
sulmonlisrt. «/Visin lisoer /^cisllzsrt»,
liölsls «Viinciisn slwsz zrzstsr: «Osr
/Visnlsl lisngt sm lslzcnsn Ort.» (Osr

Sss>dei<snnl, Pension p-, N'ciiesler. »estsursn«, g->'

/v^sntsi wurcls umgsliängt.) «p; triert
micli rzlötTiicli, l.islz;tsr», liisl; sz 5s-
icuncisn zpstsr. i^Inci ^cisiizsrt zciiiol;
rszcli cisz psnzlsr unci ciis lürs Tu, oiins
zicii, wolilvsrztsncisn, um ciis sncisrn
ksizsncisn ?u icümmsrn. «>>Xcii, /^cisl-
lzsrl» cisr Outs Tsiiits zsins runcien
lünl?!g l.snTs «icli iislze Ourzt», uncl
zclion wurcisn Orangsn suzgsosclct, gs-
zclislt, Tsrtsiit unci ztücicciisnwsizs iiin-
gsrsiclit, woosi ciis l-tsncl cisz Osttsn
wsrtsts, iziz /Vtinciisn zsins Ksrns suz-
luzszuclcsn lzslislzts. «t>Iun möclils icli
stwsz Zclioicoiscis», liüztsrts /V,ins (in-
nsriicii gstz icii iiir Isngzt zclion sinsn
sncisrn t>lsmsn; sr wsr niciit gsrscis
lrsunciiicii, cisziisilz vsrrsts icii ilin niclit)
unci /--.clsilzsrt liolts cls; zülzs Oslisimni;
nsrvor, cislzsi srz:sliits sr ztoi?, wo sr s;
sutgszlöizsrt listts.

«/visin 5cliuiilzsncisi iözt zicii» ciiszsz
wsr cisr nsclizts 5trsicli! prsu /Viincnsn
Isgts ilirsn pul) sul ilirsz Osttsn Knis

sngsziclitz ilirsr pülls wolilverzlsn-
cisn mit einiger /V,ülis uncl ^clsilzsrt
lzsnci cisz /Viszciiisin muztsrlialt. Osnn
rüclcts sr sn zsinsr t-iolclsn 8sits, tst-
zclislts cisz wsikzs, ciicics >-tsnclclisn mit
cisn lsusrrotsn pingsrnsgsin unci cirücicts
zcliiiskzlicli sul ciis niclit mslir lrüliiingz-
lislts Wsngs sinsn Kul; lzrrr! «/Visin
/-xclslizsrt, nun liszt vu psrisni» riet zis
glüciclicii unci iiir /V,sulciisn tormts zicli
?u sinsm 8oit?.

Osnn zszraclisn zis, clsn prnzt cisz l.s-
lzsnz wiscisr lincisnci, von Politik unci

von Oszclistt. «Osr tlmzst? ztsigt», er-
iclsrts /viinclisn lrsuclig unci tügts olins
^tsmosuzs lzsi: «Zisiizt Ou ciis zcliönsn
Pslclsr ciort, scii wis ciis ksusrn clocii
visi zcliatlsn müzzsn!» l^nci zis luiir lort:
«/vxsn mulz cism prolcuriztsn sul ciis
pingsr zslisn» uncl «zisli!» clsr ?ug
rzszzisrts sins ?wizclisnztstion «clort

gso sz lrizclisz Olzzt; scii, Ou, icii lisizs
wiscisr Ourzt!» Unci cisz Ilisstsr mit clsn
Ksrnsn ting von nsusm sn. Icii slzsr
TÜncists mir sins /^igsrstts sn unci trsl
in cisn Wsncisigsng iiinsuz.

liscii icur^sr ?sil srzcliisn sucli ^clsl-
izsrt. Iir zsli zicli zslir clizlcrst nscli siisn
Zeiten um. Weit liintsn, suz clsm Ist?tsn
Louczs, grüizts sins liülzzclis, jungs
prsu. t_lnci ^clsilzsrt, mit sinsm klick sut
/vvins.clis ?u zclilummsrn zcliisn, cirücicts
zicli rszcli clsr Wsncl snllsng uncl zsi^ls
zicli Tum tzioncisn /--.tzsntsusr, clsz sr gut
Tu Icsnnsn zciiisn. Wis nslzs icli ilin
izsgrittsn!

«ksciit guts psrisn!» zsgts icli Tum
Zcliluh mit t>iscliclrucl(, slz ^clsilzsrt, in-
Twizcnsn Isngzt von zsinsm ^wizclisn-
lislt Turüclcgslcslirt, mit /vvinclisn cis;
Louos sm pncis lzsicisr psiirt vsriisl;.

8usZsr-Ostten wiricsn msi;tsn; rsclit
lstsi. prsu /Viinclisn slzsr, wün;clis icli,
lsiiz zis micli Iszsn zollts, sins visr-
wöcnsntliclis Kur in sinsm wslirzctisl-
isn ksusrnnsuz, wo zis in sllsr l-isrr-
gottzlrülis sutztslisn mükzts uncl lzsim
pinnsciiisn iocimüci sul sins mögliciizt
lisrts /v^strsiTs zsnics. Osnn vsrlziislzs
nocii sinigs l-Ioltnung, cisl) sin rzszzslzlsr
/Visnzcli suz iiir würcis. ?suls /v>sag
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